
Tourenauswahl & Ehrungen:  
 

1923 1. Beg. Totenkirchl-Nordwand "Bauerweg", IV, 150 HM, 2193 m; 1923 1. Beg. 

Totenkirchl-Nordwestwand „Straubelrampe“ ,  IV, 250 KM, 2193 m, (Wilder Kaiser); 

1924 1. Winterbeg. Piz Bernina über Biancograt, 3998 m, (Berninagruppe) 

1924 3. Beg. Predigtstuhl-Nordgipfel-Westwand, „ Fiechtl-Weinberger-Weg“ , VI, 200 HM, 

2116 m (Wilder Kaiser); 

1925 1. Beg. Schönangerspitze-Dir. Nordwand, „ Welzenbach-Bauer-Führe“ , VI-/A0, 2273 

m, (Wettersteingebirge); 

1926 1. Beg. Zsigmondyspitze (Feldkopf), „ Schmidkunz-Bauer-Führe“ , 3087 m; 1. Best. 

Kasseler Spitze-Nordnordwestgrat, 2952 m, mit Raimund Eberl, Ludwig Sager, Walter 

Schmiskunz und Hans Zallinger; 1926 1. Best. Kl. Floitenturm- Ostgrat, ca. 2600 m; mit 

Ludwig Sager, Walter Schmidkunz und Hans Zallinger; 1. Beg. Roßwandspitze-Nordgrat, 

3158 m, von der Grundscharte-Breiter Turm, ca. 3000 m; Maderegglspitze, 3054 m; 1. Best. 

Birbergspitze-Ostgrat, 2846 m; 1. Übergang Mugler, 2958 m, zum Grundschartner, 3061 m 

(Zillertaler Alpen); 

1928 1.Beg. Dych Tau-Südkante bis 80 m unter Gipfel, 5198 m (Kaukasus); 

1929 Expeditionsleiter 1. Deutsche Himalaya-Expedition zum Kangchendzönga- 

Nordostsporn, 8598 m, bis 7400 m, (Himalaya, Sikkim, Indien); 

1931 Expeditionsleiter 2. Deutsche Himalaya-Expedition zum Kangchendzönga zum 

Nordostsporn,  bis ca. 7700 m; Hermann Schaller und ein Sherpa stürzten tödlich ab. 1936 

Deutsche Sikkim-Himalaya-Expedition, 1. Best. Vers. Siniolchu, 6891 m, bis 6400 m, 

(Zemugebiet, Indien); 

1937 Expeditionsleiter der Nanga-Parbat-Bergungsexpedition, (Himalaya, Pakistan) 

1938 Nanga Parbat Expedition 

Kleine Halt-Nordwand, 2116 m (Wilder Kaiser) 

1. Beg.Piz Bacone (Bacun)-Südgrat, 3244 m (Bergell) 

Ortler-Martlgrat, 3902 m (Ortler Alpen) 

Montblanc-Peutereygrat, V, 4810 m (Montblancgebiet) 

Quellen: Gerd Schauer, Isny im Allgäu; Archiv Proksch (Österr. Alpenklub) 

 

Ehrungen: Notar Paul Bauer, dem stellvertr. Vereinsführer, wurde für hervorragende 

Verdienste um die deutsche Kultur das Ehrenzeichen der Deutschen Akademie verliehen. 

Quelle: DAV-Mitteilungen 1938/39, Deutscher Bergsteigerbund im NS. Reichsbund für 

Leibesübungen, Folge 2 November, Seite 44: 

Glückwünsche zu Paul Bauers 70. Geburtstag 1966: "... Er war auf dem Gebiet des 

Auslandsbergsteigens Pionier und Organisator und ist heute noch in der Himalaya-Stiftung 

im DAV ein erfahrener und sachlicher Berater und Begutachter ..." Der Vorsitzende des 

Verwaltungsausschusses, Dr. Hans Faber, übermittelte  die Glückwün-sche des DAV und 

schrieb: "Dies geschieht mit um so größerer Freude, weil wir uns in den letzten zehn Jahren 

im Ausschuß für Auslandsbergfahrten zu einer ebenso sachlichen wie angenehmen 

Zusammenarbeit gefunden haben, in der Ihre langjährige Expeditionserfahrung den 

heranwachsenden jungen Generationen Ratschläge und Impulse gab. Wir möchten hoffen, 

daß uns dieses gemeinsame Tun im Dienste wichtiger Aufgaben der deutschen Bergsteiger 

noch lange beschieden ist!" Quelle: Mitteilungen des DAV 1967, Heft 1, Seite 27; 

www.alpinwiki.at 
 


